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Den Lebensraum Dorf zu gestalten zählt für Tiroler Gemeinden zu einer der 
herausforderndsten, aber auch schönsten Aufgaben. Von der Geschäftsstelle 
für Dorferneuerung sollen dazu neue und unterstützende Impulse gesetzt 
werden.

Wir leben in einer Zeit mit unterschiedlichen Herausforderungen. Die Bedürf-
nisse der Bewohner:innen zu berücksichtigen ist besonders wichtig, ebenso 
Altes mit Neuem zu verbinden. Bei der Gestaltung unserer Dörfer gilt es, den 
Herausforderungen des Klimawandels mit blauer und grüner Infrastruktur 
zu begegnen. Gemeint sind damit Wasser als blaues und Pflanzen als grünes 
Element. Dabei stellen sich verschiedene Fragen: Wie können Pflanzen dazu 
beitragen, Wasser besser zu speichern und so die Kanalisation bei starken 
Regenfällen zu entlasten? Wie tragen Pflanzen zu einem angenehmeren Klima 
in den Ortschaften bei? Wo können Pflanzen einen Beitrag zur Beschattung 
leisten? Wie können die blauen und grünen Elemente möglichst gut gestaltet 
werden? Wie kann die Biodiversität in meinem Dorf gesteigert werden?  
Zur Beantwortung dieser Fragen soll der Baustein ÖKO Plus beitragen.

Ziel ist es, Anreize zu schaffen, Grün- und Freiflächen in den Tiroler Dörfern 
nachhaltig und klimafit zu gestalten. Dabei liegt besonderes Augenmerk auf 
der Verwendung von Pflanzen - insbesondere von Bäumen - sowie auf Aspek-
ten rund um das Thema Wasser. Planung und Umsetzung sowie die Pflege der 
einzelnen Elemente sollen Hand in Hand gehen.

Die Geschäftsstelle für Dorferneuerung berät und unterstützt bei diesen 
Maßnahmen und fördert klimafitte Gestaltungen. In dieser Broschüre werden 
verschiedenste nachhaltige Elemente im Dorf vorgestellt, die im Rahmen des 
Bausteins ÖKO Plus von der Dorferneuerung gefördert werden können. 
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Förderhöhe:  
Entsprechend der Finanzkraft II können bei Projekten Planungen bis zu 75% 
und Umsetzungen bis zu 50% gefördert werden. Der Projektgegenstand muss 
im öffentlichen Interesse liegen.  
Fördervoraussetzung: 

	☙ Gesamtkonzept
	☙ Stammumfang mindestens  

30/35 cm 
	☙ Besonderer Ort
	☙ Ausreichend Wurzel- und 

Kronenraum
	☙ Verbindliches Pflegekonzept
	☙ Abrechnung nach Stückzahl
	☙ Förderobergrenze max. 

€ 10.000,- brutto

Dorfbaum
„Der Atem der Bäume schenkt uns das Leben.“  
- Roswitha Bloch

Bäume, insbesondere Laubbäume, übernehmen im Dorf zahlreiche zentrale 
Funktionen. Sie prägen das Landschaftsbild, machen Tradition und Geschichte 
erlebbar und bieten wertvollen Lebensraum für Tiere und Pflanzen. Gleichzei-
tig verbessern sie das Mikroklima und erhöhen die Lebensqualität. An heißen 
Tagen sorgen Schatten und Verdunstung für angenehme Kühlung und schaf-
fen wichtige Erholungsräume. 

Bei Starkregenereignissen können Bäume im Wurzelraum Wasser zurück-
halten und speichern. Im Bereich der Wasserspeicherung besteht derzeit ein 
großes Forschungsinteresse, woraus viele Erkenntnisse bereits praktische 
Anwendung finden. 

Darüber hinaus besitzen Dorfbäume eine starke gestalterische Wirkung – 
sowohl als Solitär als auch im Zusammenspiel mit Brunnen oder Sitzgelegen-
heiten. Es soll das typische Dorfbaumensemble als zentraler Begegnungsort 
erhalten bleiben und durch fachgerechte Pflanzung gesunde, langlebige und 
natürlich beschattete Freiräume geschaffen werden.
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Förderhöhe:  
Entsprechend der Finanzkraft II können bei Projekten Planungen bis zu 75% 
und Umsetzungen bis zu 50% gefördert werden. Der Projektgegenstand muss 
im öffentlichen Interesse liegen.  
Fördervoraussetzung: 

	☙ Gesamtkonzept
	☙ Stammumfang mindestens  

16/18 cm 
	☙ Ausreichend Wurzel- und 

Kronenraum
	☙ Verbindliches Pflegekonzept
	☙ Abrechnung nach Stückzahl
	☙ Förderobergrenze max. 

€ 10.000,- brutto

Platz-, Park-, und Alleebäume
„Bäume sind Gedichte, die die Erde in den Himmel schreibt.“  
- Kahlil Gibran

Allee-, Platz- und Parkbäume strukturieren Freiräume und schaffen klare 
räumliche Gliederungen – von kleinen Gruppen über lockere Haine bis hin 
zu geordneten Alleen oder rasterförmigen Pflanzungen. Dadurch entstehen 
beschattete Aufenthaltsbereiche, die Erholung ermöglichen und das Wohlbe-
finden der Bevölkerung fördern. 

Gleichzeitig werten Bäume mit ihren vielfältigen Formen und Farben das 
Ortsbild ästhetisch auf und sorgen im Jahresverlauf für ein lebendiges, sich 
wandelndes Erscheinungsbild. 

Das lebendige Blätterdach und das wechselnde Schattenspiel von Baumgrup-
pen schaffen eine angenehme Atmosphäre und laden Menschen zum Verwei-
len ein.
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